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Schweiz | Swiss ISO Biogas 
Kleine landwirtschaftliche Biogasanlagen in der 
Schweiz vermeiden den Ausstoss des Treibhaus-
gases Methan. Gleichzeitig fördern sie unabhän-
gige und innovative Landwirte, tragen durch die 
Erzeugung von Ökostrom zu einer dezentralen 
Energieversorgung der Schweiz bei und stärken 
die heimische Wertschöpfung. 

Weitere Informationen zu Southpole und den einzelnen Projekten erhalten Sie auf unserer Webseite unter www.rhzreisen.ch/nachhaltigkeit/

Thailand | SD Biosupply Abwasserbehandlung
Eine Stärkefabrik in Thailand behandelt ihr 
 Abwasser neu in geschlossenen Biogasanlagen 
statt in o� enen Lagunen. Dadurch wird verhin-
dert, dass das klimaschädliche Methan in die 
 Atmosphäre gelangt, die Lebensqualität der 
Dor� ewohner verbessert und die lokale Wirt-
schaft gestärkt.

Peru | Alto Huayabamba Waldschutz
Das Projekt schützt ein Waldgebiet zwischen den 
tropischen Anden und dem Amazonas-Tie� and 
vor Abholzung durch Viehweiden, Plantagen und 
illegalen Bergbau. Es bewahrt die aussergewöhn-
liche Artenvielfalt dieser global bedeutsamen 
Ökosysteme und scha� t gleichzeitig alternative 
Einkommensmöglichkeiten für die lokale Bevöl-
kerung.

rhz Reisen sind klimaneutral. Was heisst das?

Mit unseren Abgaben werden folgende 
Projekte unterstützt:

Der Klimawandel wird immer deutlicher spürbar. Der Tourismus trägt je nach Studie rund 5 – 8 % zum welt-
weiten CO2- Ausstoss bei. Das Fliegen und Reisen gehört heute zum globalen Alltag. Um den CO2-Fussab-
druck zu verringern gilt es zu verzichten, zu reduzieren oder zu kompensieren. Hier sind wir als Reisehoch-
schule Zürich bereit, unsere Verantwortung zu übernehmen und unser Angebot anzupassen. Alle 
Reiseangebote in diesem Katalog sind klimaneutral durch CO2- Kompensation. Und dies nicht nur für die 
Flüge, sondern auch den Transport vor Ort, die Übernachtungen und Mahlzeiten. Der CO2- Ausstoss der 
einzelnen Reisen wurde durch unseren Partner South Pole berechnet und die Kompensation ist Bestandteil 
der Leistungen Ihrer Reise. Unseren Partner bei der CO2- Kompensation und die von uns unterstützten Pro-
jekte möchten wir Ihnen hier vorstellen:

Unser Partner für 
die CO2-Kompensation

South Pole ist ein führender Anbieter von 
globalen Lösungen für die Finanzierung 
von Nachhaltigkeit. Die Firma wurde 2006 
von fünf Jungunternehmern und Absol-
venten der ETH in Zürich gegründet. Bis-
lang entwickelte South Pole mehr als 700 
Projekte. Seit 2006 haben diese Projekte 
mehr als 170 Millionen Tonnen CO2 ein-
gespart und über 100 000 Arbeitsplätze 
in Entwicklungsländern geschaffen. 
 Weitere Informationen unter:
www.southpole.com

Unsere Reisen sind als aktive Kulturerlebnisse konzipiert. Gehen, Treppensteigen und gelegentliches län-
geres Stehen gehören zum Ablauf. Für Personen mit normaler körperlicher Verfassung sind diese Anforde-
rungen gut zu bewältigen. Nicht geeignet sind Reisen für Personen, die nur sehr langsam gehen, auf Geh-
hilfen angewiesen sind oder nur über geringe Ausdauer verfügen. Je nach Reise können die Anforderungen 
variieren; höhere Belastungen sind in den Ausschreibungen unter «Hinweis» vermerkt. Da es sich um 
Gruppenreisen handelt, kann eine unzureichende körperliche Belastbarkeit das Erlebnis für alle beein-
trächtigen. Die folgenden Selbsttests dienen der Orientierung und dem Wohlbefi nden aller Mitreisenden – 
und Ihnen selbst.

Selbsttest-Checkliste für Ihre aktive Kulturreise

Probieren Sie diese kurzen Übungen vor der Buchung aus. Sie sind einfach 
durchzuführen und geben Sicherheit sowie Vorfreude auf die Reise. 

Gesundheitliche Voraussetzungen: 
• Körperliche und geistige Fitness
• Keine ansteckenden Krankheiten
•  Fähigkeit, dem Tempo und den  Anforderungen der Gruppe zu folgen

1. Stuhl-Test
•  Setzen Sie sich auf einen stabilen Stuhl, 

 verschränken Sie die Arme vor der Brust.
•  Stehen Sie innerhalb von 30 Sekunden 

 mindestens achtmal auf und setzen sich 
 wieder hin.

Leicht bewältigt: ausreichende Grundkraft für 
alltägliche Bewegungen.

2. Stufen-Test
•  Steigen Sie 20 Treppenstufen in normalem 

Tempo hinauf, ohne starkes Festhalten oder 
übermässige Anstrengung.

Mühelos: gut vorbereitet für Treppen 
in Museen, historischen Gebäuden oder 
auf Spazierwegen.

3. Beweglichkeitstest
•  Stellen Sie einen Gegenstand etwa 3 m vor 

einen Stuhl. Setzen Sie sich, stehen auf, 
gehen zum Gegenstand, kehren zurück und 
setzen sich.

Unter 7 Sekunden: gute Beweglichkeit 
und Reaktionsfähigkeit.

4. Ausdauer-Selbsttest: Gehen und Stehen
•  Gehen Sie 5 Minuten auf einem sicheren, 

ebenen Gehweg oder Flur in gleichmässigem 
Tempo. Unterbrechen Sie alle 1–2 Minuten 
kurz zum Stehen.

•  Achten Sie darauf, sich währenddessen prob-
lemlos unterhalten zu können.

Leicht: gute Grundausdauer, bestens 
vorbereitet
Leicht ermüdet: normal, zeigt Belastbarkeit
Starke Ermüdung: Training oder Rücksprache 
vor Buchung empfohlen

Wichtige Hinweise
Das Bestehen dieser Selbsttests ist Vorausset-
zung für die Teilnahme. Sie sichern Ihr eigenes 
Wohlbefi nden und das Erlebnis der gesamten 
Gruppe. Wer sie leicht bewältigt, kann sich auf 
eine aktive, genussvolle und unbeschwerte Rei-
se freuen!

Damit alle Beteiligten die Reise geniessen kön-
nen, kann die Reiseleitung im Einzelfall entschei-
den, ob die Teilnahme an bestimmten Pro-
grammpunkten möglich ist. Sollten körperliche 
Voraussetzungen nicht ausreichen, kann es er-
forderlich sein, einzelne Aktivitäten auszulassen 
oder – in seltenen Fällen – die Reise auf eigene 
Kosten vorzeitig zu beenden.

Bei Erkrankungen oder Einschränkungen, 
die besondere Rücksicht erfordern, sprechen 
Sie uns bitte vor der Buchung an. Gemeinsam 
prüfen wir, ob Ihre Teilnahme angenehm und 
sicher gestaltet werden kann.

Voraussetzungen für eine Reiseteilnahme
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